
 

 

Schulinternes Fachcurriculum 

 

Kunst 
 

 

 
 

 

Paul-Gerhardt-Schule 
Offene Ganztags-Grundschule in der 

Hansestadt Lübeck 

 

Stand: Juli 2025 



 

 

Das schulinterne Fachcurriculum Kunst der PGS bezieht sich auf die Fachanforderungen Kunst 
des Landes Schleswig-Holstein von 2019. 
 
Das folgende Curriculum soll Orientierung, Anregung und Standards bieten, um den 
Kunstunterricht kompetenzorientiert und abwechslungsreich für alle Jahrgänge durch 
Fachlehrkräfte und fachfremde Lehrkräfte zu gestalten. 
 
Unterrichtseinheiten im Kunstunterricht sollten themenorientiert und kompetenzorientiert 
geplant sein, die Kinder in ihrer Lebenswirklichkeit abholen und ermöglichen, weitere Welten 
zu erblicken, zu erforschen und zu erfassen. Inhalte sind u.a. kulturelle Themen, biografisches 
Arbeiten zu Künstlern und Künstlerinnen, Kunstepochen oder das Erlernen von 
gestalterischen Techniken, Farbenlehre, Fachtermini und Werkzeugen. Hier wird spätestens 
deutlich, welche Vielfalt an Möglichkeiten der Kunstunterricht in der Grundschule bietet.  
 
Neben den gestalterischen Prozessen durchlaufen die Kinder Prozesse, die den theoretischen 
Aspekt der ästhetischen Praxis aufgreifen. Kinder, die sich in die Auseinandersetzung mit 
einem künstlerischen Thema begeben (es ist gleich, ob zu einer Technik, zu einem 
jahreszeitlichen Thema oder zu einem/r Künstler/Künstlerin gearbeitet wird), setzen sich 
unweigerlich mit sich und ihrem Gestalten, dem Gestalten der anderen Kinder, der 
künstlerischen Vorgabe, dem Werkstoff und Material und dem Entstehungsprozess 
auseinander. 
 
Ziel des Unterrichts ist es, auch diesem Aspekt Raum zu geben und die Kinder bei der 
konstruktiven und zielgerichteten Kommunikation zu unterstützen. Die Kinder sollen lernen, 
ihre Beobachtungen, ihre Kritik und ihre Fragen in Worte fassen zu können. 
 
Der Unterricht teilt sich demnach in die ästhetische Praxis und die theoretische Auseinander-
setzung mit der Thematik, den Prozessen und der Klasse als Resonanzraum auf. 
 
Entsprechend lassen sich folgende Kompetenzen aus den Fachanforderungen Kunst 
zuordnen: 
Wahrnehmen, Beschreiben, Analysieren, Interpretieren, Beurteilen, Herstellen, Gestalten 
und Verwenden 
Diese Kompetenzen sammeln sich unter den drei Oberbegriffen bzw. Dimensionen 
Produktion – Reflexion – Rezeption. 
 
Diese Kompetenzen sind mit unterschiedlicher Gewichtung bei jeder Unterrichtseinheit zu 
berücksichtigen bzw. zu hinterfragen. Die Unterrichtseinheiten sollen sich auf folgende 
Arbeitsfelder beziehen und genau wie diese spiralcurricular durch die Jahrgangsstufen 
ziehen. 

1. Zeichnen 
2. Grafik 
3. Malerei 
4. Plastik und Installation 
5. Performance 
6. Medienkunst 
7. Architektur 
8. Produktdesign 



 

 

9. Kommunikationsdesign 
 

Folgende Tabelle zeigt die Verknüpfungen, die auf der Planungsebene zu einer Unterrichts-
einheit bedacht werden sollten. 
 

Kompetenzen Arbeitsfelder Techniken 
(beispielhaft) 

Themen 

Wahrnehmen 
 
 
Beschreiben 
 
 
Analysieren 
 
 
Interpretieren 
 
 
Beurteilen 
 
 
Herstellen 
 
 
Gestalten 
 
 
Verwenden 

Zeichnen 
 
Grafik 
 
Malerei 
 
Konstruktion 
 
Medienkunst 
 
Fotografie 
 
Textil 
 
Bildbetrachtung 
 
Gemeinschaftsarbeit 
 
Projektarbeit 

Bleistift, Feder, 
Kohle, Pastell- und 
Ölkreide, Buntstifte,  
 
Materialdruck, 
Schablonendruck, 
Frottagen, 
Druckträger für 
Stempeldruck 
herstellen,  
 
Wasserfarben und 
Acrylfarben mit 
Pinsel, 
marmorieren,  
 
nähen, filzen, 
knüpfen, häkeln, 
stricken, etc.  
 
kleistern, feilen, 
sägen,  
 
kleben, falten, 
schneiden,  
 
Medien nutzen zum 
Filmen und 
Fotografieren, 
konzipieren, 
gestalten und 
entwerfen 

Vom Punkt zur Linie 
zur Fläche 
 
Künstler und 
Künstlerinnen 
 
Feste im Jahresverlauf 
der Schulgemeinschaft 
 
Jahreszeiten 
 
Farbenlehre 
 
Klimaaktionen/ 
Nachhaltigkeit 
 
Clips 
 
Grafitti 
 
Bauen mit 
verschiedenen 
Materialien 
 
Klassenraumgestaltung 
 
Atelierbesuch 
 
Instrumentenbau 
 
Fächerübergreifendes 
Arbeiten  
 
Arbeit mit Textilien 
 
Kitec 
 
Kunsttag 

 


